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KEINE SCHULBESUCHSTAGE

Jeweils Ende Februar und Anfang März ist 
die Schule Flawil an zwei Tagen für alle offen. 
In diesem Jahr finden die Schulbesuchstage 
coronabedingt jedoch nicht statt. Die Schule 
Flawil hält sich damit an die vorgegebenen 
Weisungen.

››› SEITE 7

KEINE BÜRGERVERSAMMLUNG

Der Gemeinderat verzichtet aufgrund der 
Corona-Situation auf die Durchführung der 
Bürgerversammlung vom 27. April 2021. Da-
mit die Jahresrechnung 2020 genehmigt wer-
den kann, hat sich der Rat für eine Urnenab-
stimmung am 13. Juni 2021 ausgesprochen.

››› SEITE 7

Coronavirus:
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats:
«Vor einer Ansteckung schützen
Sie sich, indem Sie die Hände
regelmässig mit Seife waschen
und Abstand halten. Befolgen Sie
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln.»

SCHULLEITER

Der Schulrat von Degersheim hat Sandro 
Regazzoni als neuen Schulleiter für die 
Oberstufe gewählt. Er tritt die Nachfolge 
von Alois Holenstein mit Beginn des neuen 
Schuljahres an.

››› SEITE 2

Neue Heizungsanlage für die 
MZA Steinegg

DEGERSHEIM Die Heizungsanlage in der 
Mehrzweckanlage Steinegg ist mittlerweile 
26 Jahre alt und hat ihre Nutzungsdauer über-
schritten. Zudem erfüllt sie die Kohlenmono-
xid- und Staubgrenzwerte nicht mehr. Der Ge-
meinderat hat daher beschlossen, die 
bestehende Holzschnitzelheizung durch eine 
neue zu ersetzen. Über den dafür benötigten 
Kredit, in der Höhe von CHF 530 000.00, ent-
scheiden die Stimmberechtigten an der Urnen-
abstimmung vom 11. April 2021.

Ausgangslage
Mit dem Bau der Mehrzweckanlage (MZA) 
Stein egg im Jahr 1995 wurde zu deren Beheizung 
und zur Warmwasseraufbereitung eine Holz-
schnitzelheizung installiert. Neben der MZA 
versorgt sie auch das «alte Schulhaus Steinegg», 
den Werkhof, das Feuerwehrdepot, die evan-
gelische Kirche sowie diverse private Bezüger 
mit Heizwärme. Bereits damals entschied sich 
der Gemeinderat für eine CO2-neutrale Holz-
heizung, in welcher Schnitzel verfeuert werden. 
Der bestehende Holzschnitzelkessel sowie ein 
ergänzender Gaskessel mit externem Kondensa-
tor sind am Ende ihrer Lebenszeit angelangt. Da 

die Kohlenmonoxid- und Staubgrenzwerte nicht 
mehr eingehalten werden können, hat das Amt 
für Umweltschutz (AFU) verfügt, dass der Ersatz 
der Holzheizung bis zum 31. Dezember 2022 er-
folgen muss. 

Sanierungsprojekt
Der Gemeinderat hat entschieden, die beste-
hende Heizungsanlage zu ersetzen und weiterhin 
eine Holzschnitzelheizung zu betreiben. Wie bis 
anhin soll die Holzschnitzelheizung mit einem 
Gaskessel ergänzt werden. Der Einsatz eines 
Gaskessels ist einerseits notwendig, um die Spit-
zenlast in starken Kälteperioden abzudecken und 
andererseits um den Wärmebedarf bei grösseren 
mechanischen Störungen der Schnitzelaustra-
gung oder der Holzfeuerung sicherzustellen. Die 
neu eingeplanten Pufferspeicher helfen mit, den 
Energiebedarf zu optimieren bzw. immer opti-
male Brennwerte zu erreichen und somit auch 
den Ausstoss von schädlichen Gasen zu vermei-

So heizen wir nicht nur CO2-neutral, 
sondern verhindern auch 

Treibstoffemissionen mit den kurzen 
Transportwegen

Die Heizung der MZA Steinegg soll wieder durch eine Holzschnitzelheizung ersetzt werden.
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Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.95/Minute ab Festnetz)

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönliche Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetz-Telefon oder von einem 
privaten Mobiltelefon anzurufen.

Folgetext von Seite 1

den. Mit einer zusätzlichen Elektrofilteranlage 
wird zudem der Feinstaubausstoss massiv redu-
ziert. Die Heizanlage wird an den bestehenden 
Örtlichkeiten ersetzt. Für die neuen Pufferspei-
cher ist im Flur des Untergeschosses der nötige 
Platz vorhanden.  

950 000 kWh pro Jahr
Der Energieaufwand der Heizanlage von 
950 000 kWh pro Jahr wird zu ca. 92 % mit der 
CO2-neutralen Holzschnitzelfeuerung abge-
deckt. Für die Überbrückung bei Spitzenlasten 
oder während Tagen mit geringem Wärmebedarf 
werden ca. 8 % der Gesamtjahresenergie mittels 
Gas erzeugt. Dafür sind ca. 8000 m3 Erdgas er-
forderlich. Mit einer Wärmeleistung von 560 kW 
vermag die neue Anlage den durchschnittlichen 
Wärmebedarf von 500 kW ausreichend abzude-
cken. Der Aufbau der neuen Heizanlage ist im 

Wesentlichen mit der bestehenden Anlage iden-
tisch. Aufgrund der neuen Technologien werden 
die Anlagen jedoch kompakter. Der neu in die 
Anlage integrierte Kondensator gewährleistet 
eine bessere Wärmerückgewinnung.

Regionale Energieträger
Wie bereits heute soll für den Betrieb der Heizung 
auch künftig Holz aus der Gemeinde verwendet 
werden. «So heizen wir nicht nur CO2-neutral, 
sondern verhindern aufgrund der kurzen Trans-
portwege auch Treibstoffemissionen», sieht Mo-
nika Scherrer die Vorteile der geplanten Anlage. 
Der bestehende Vertrag über die Lieferung von 
Holzschnitzeln konnte im vergangenen Jahr ver-
längert werden. Mit diesem Vertrag werden die 
Lieferanten verpflichtet, weiterhin nur Holz aus 
gemeindeansässigen Landwirtschaftsbetrieben 
zu liefern. «Somit», so freut sich Monika Scher-

rer, «haben wir nicht nur eine ökologische Hei-
zung, sondern fördern auch die Wertschöpfung 
in der Gemeinde.»

Kosten / Finanzierung
Die Kosten für die Erneuerung der Heizanlage 
sind mit 530 000 Franken veranschlagt. Sie sol-
len vollumfänglich aus dem Ertragsüberschuss 
der laufenden Rechnung 2020 beglichen werden. 
Da die Ausgabe die Finanzkompetenzen des Ge-
meinderates überschreitet, muss diese von den 
Stimmberechtigten der Gemeinde Degersheim 
genehmigt werden. Über den Antrag des Ge-
meinderates, im Budget der Investitionsrechnung 
2021 die Gelder für den Ersatz der Heizung auf-
zunehmen, entscheiden die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger am 11. April 2021 an der Urne.

Neuer Oberstufenschulleiter gewählt
DEGERSHEIM Der Schulrat hat Sandro Re-
gazzoni als neuen Schulleiter für die Oberstufe 
Degersheim gewählt. Er tritt die Nachfolge 
von Alois Holenstein mit Beginn des neuen 
Schuljahres an.

Sandro Regazzoni unterrichtet seit August 2020 
an der Oberstufe in Degersheim als Klassenlehr-
person. Davor war er als Klassenlehrperson an 
der Oberstufe Flawil tätig. Im August 2021 über-
nimmt er nun seine erste Leitungsfunktion an 
der Oberstufe Degersheim. Parallel dazu wird er 
die Schulleiterausbildung absolvieren, um seine 
Kompetenzen für die neue Herausforderung zu 
vervollständigen. Sandro Regazzoni ist 30-jährig, 
in Jonschwil aufgewachsen und zusammen mit 
seiner Familie in Oberbüren wohnhaft.
Der Schulrat heisst Sandro Regazzoni bereits 
heute herzlich willkommen und wünscht ihm 
viel Freude in seiner neuen Tätigkeit.

KinderGOTTesdienst

KIRCHE Voller Freude startet der KinderGOTT-
es dienst Degersheim in ein neues KIGO-Jahr. 
Viermal im Jahr treffen sich Kinder ab dem 2. 
Kindergarten bis ca. zur 3. Klasse in der Kapelle 
der katholischen Kirche Degersheim zu einer 
Feier. Die Gottesdienste sind so gestaltet, dass 
die Kinder diese alleine besuchen können. Die 
Eltern dürfen zur gleichen Zeit die reguläre Feier 
in der Kirche besuchen. Aufgrund der aktuellen 
Corona situation wird der KIGO vom Samstag, 
20. Februar 2021, nicht im gewohnten Rahmen 
stattfinden. Auf der Homepage der Seelsorgeein-
heit Magdenau (www.se-ma.ch) ist ein Link auf-
geschaltet. Über diesen Link können alle Interes-
sierten eine Online-Version des KIGO‘s ansehen.
 eing.

Sandro Regazzoni ist ab dem 1. August neuer 
Schulleiter der Oberstufe.

 

Postkonto 80-428-1
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Kantonaler
Richtplan liegt zur 
Vernehmlassung 
auf
FLAWIL / DEGERSHEIM Der St.Galler Richt-
plan wird jährlich überarbeitet, damit die ak-
tuellen Bedürfnisse zeitgerecht aufgenommen 
werden können. Bis 31. März 2021 wird der 
Entwurf der Richtplan-Anpassung 2021 öf-
fentlich aufgelegt. Die Richtplanunterlagen 
sind unter www.areg.sg.ch abrufbar. Eben-
falls liegen sie bei der Ratskanzlei Flawil und 
bei der Gemeinderatskanzlei Degersheim auf. 

Die Bevölkerung ist eingeladen, an der Anpas-
sung 21 des Richtplans des Kantons St.Gallen 
mitzuwirken. Der Anpassungsentwurf 21 kann 
in allen Gemeinderatskanzleien, beim Empfang 
des Baudepartementes, Lämmlisbrunnenstrasse 
54, St.Gallen, oder im Internet unter www.areg.
sg.ch eingesehen werden. Anregungen sind bis 
31. März 2021 schriftlich mit kurzer Begründung 
an das Amt für Raumentwicklung und Geoinfor-
mation, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St.Gal-
len, zu richten.

HANDÄNDERUNGEN JANUAR 2021

Veräusserer: Tessaro Marco, Zuzwil und Tessaro-

Racine Silvia, Degersheim (zu je ⁄ Miteigentum) 

Erwerber: Menzi Cédric Pascal und Menzi-Gnägi 

Regina Isabelle, Egg (Flawil) (zu je ⁄ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. 1616, Quellenwiesweg 4, 9113 De-

gersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 2043 Flä-
che: 555 m2 Gebäude, Gartenanlage

Veräusserer: Lee Anton Paul, Degersheim Erwer-
ber: Keel Andreas und Keel Claudia, Degersheim (zu 

je ⁄ Miteigentum) Grundstück: Nr. 1382, Rosen-

strasse 25, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 

Vers.-Nr. 1688, Gartenhaus Vers.-Nr. 1942, Garage 

Vers.-Nr. 1717 Fläche: 572 m2 Gebäude, Gartenan-

lage

Veräusserer: Schmider Jürg Andreas und Schmi-

der-Putzi Gisela, Degersheim (zu je ⁄ Miteigentum) 

Erwerber: Küng Markus und von Ameln Nicole 

Ruth, Flawil (zu je ⁄ Miteigentum) Grundstücke: 
Nr. S5284, Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil 

Nr.  M20091, Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil 

Wertquote: ⁄ Miteigentum (4 ⁄-Zimmerwoh-

nung) an Grundstück Nr. 1666 ⁄ Miteigentum an 

Grundstück Nr. S5287 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: von Holz AG, mit Sitz in Glarus Nord 

GL Erwerber: Küng Markus und von Ameln Nicole 

Ruth, Flawil (zu je ⁄ Miteigentum) Grundstück: Nr. 

M20090, Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil Wert-
quote: ⁄ Miteigentum an Grundstück Nr. S5287 

(Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Immobiliengesellschaft Hauptstrasse 

Degersheim, einfache Gesellschaft: 1. Top10marke-

ting GmbH, mit Sitz in Neuhausen am Rheinfall SH, 

2. daenis and gmbh, mit Sitz in Dachsen ZH Erwer-
berin: Godeni Immo AG, mit Sitz in Kreuzlingen 

TG Grundstücke: Stockwerkeigentum Nr. S5056 –

S5064 (gesamte Liegenschaft Nr. 514, Hauptstrasse 

129, 9113 Degersheim) Gebäude: Mehrfamilienhaus 

Vers.-Nr. 1400, aufgeteilt in Stockwerkeigentum Flä-
che: 1021 m2 Gartenanlagen, Gebäude, Strasse/Weg, 

übrige befestigte Flächen

Veräusserin: Stäheli-Eberle Andrea Nicole, Degers-

heim Erwerber: Bartholdi Klaus Benno, Herisau, 

⁄ Miteigentumsanteil, wodurch der Erwerber Allein-

eigentümer wird Grundstück Nr. 1021, Berg 2, 9113 

Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr.  1301 

Fläche: 821 m2 Gartenanlage, Gebäude, übrige be-

festigte Fläche, Strasse/Weg

Veräusserin: Lengwiler Irene Helene, Krummenau 

Erwerber: Arnold Gustav, Flawil und Brunner-

Bühler Edith, Degersheim (zu je ⁄ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5256, Hörenstrasse 41, 9113 De-

gersheim Wertquote: ⁄ Miteigentum (4 ⁄-

Zimmer wohnung und Garage) an Grundstück Nr. 

1622 Grundstück: Nr. 1657, Hörenstrasse, 9113 

Degersheim Fläche: 14 m2 übrige befestigte Fläche 

Grundstück: Nr. 1640, Hörenstrasse, 91113 Degers-

heim Fläche: 19 m2 übrige befestigte Fläche

Veräusserer: Erbengemeinschaft Tschumper Ernst 

Erwerber: Tschumper-Nef Frieda, Degersheim, 

⁄  Miteigentumsanteil, wodurch die Erwerberin 

Alleineigentümerin wird Grundstücke: Nr. S5251, 

Feldeggstrasse 8, 9113 Degersheim, Nr. M20069, 

Feld eggstrasse 8, 9113 Degersheim Wertquote: 
⁄ Miteigentum (3 ⁄-Zimmerwohnung) an 

Grundstück Nr. D1569, ⁄ Miteigentum an Grund-

stück Nr. S5254 (Autoabstellplatz)

Veräusserin: Eigenmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil Erwerber: Eigenmann Franz Josef, Flawil 

Grundstück: Nr. 1621, Hauptstrasse 8, 9116 Wol-

fertswil Gebäude: Gewerbegebäude Vers.-Nr. 2053 

Fläche: 762 m2 übrig befestigte Fläche, Gebäude

Veräusserin: Fati Immobilien GmbH, mit Sitz in 

Salmsach TG Erwerber: Sürün Tahir, Oberwil 

BL; Yavuz Kasim, Basel; Kül Mehmet, Basel (zu je 

⁄ Miteigentum) Grundstück: Nr. 420, Hauptstrasse 

96, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 

270, Hauptstrasse 96, 9113 Degersheim Fläche: 
232 m2, Gebäude, übrige befestigte Fläche, Strasse/

Weg, Gartenanlage

Veräusserin: Weishaupt Norbert Karl und Weis-

haupt Ursula Maria, Wolfertswil (Gesamteigen-

tümer) Erwerber: Kissling-Weishaupt Franziska 

Monika, Wolfertswil Grundstück: Nr. 1679, Böhl-

weg 14, 9116 Wolfertswil Fläche: 614 m2, Gartenan-

lage

Abendlob zur Fastenzeit

KIRCHE Die Seelsorgeeinheit Magdenau 
(SEMA) lädt ein zu Besinnungen zum Eintau-
chen in die Fastenzeit. Diese finden statt jeweils 
am Sonntagabend um 17.30 Uhr in der Kapelle 
der katholischen Kirche in Degersheim. Und 
zwar an den Sonntagen des 21. Februar, 7. März 
und 21. März 2021. eing.

ÖFFENTLICHE AUFLAGEN

Öffentliche Auflagen vom 19. Februar 2021 bis 

4. März 2021, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Pla-

nungs- und Baugesetz. Bei der Bauverwaltung 

können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Brunner Bruno und Sandra, Umbau Mehrfami-

lienhaus Assek.-Nr. 884 und Anbau Balkon, Ober-

dorfstrasse 2, 9116 Wolfertswil

Wasserversorgung Herisau, Sanierung Wasser-

leitung entlang Herisauerstrasse, Grundstücke 

Nrn. 896, 900, 903, 905, Tal, 9113 Degersheim

Im Notfall 
überall.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844 oder www.rega.ch



Schneider Holzbau AG
9113 Degersheim
www.schneiderholzbauag.ch

Anfang Februar 2021 sind es 30 Jahre her, seit Marcel Ackermann als Schreiner EFZ bei

der Schneider Holzbau AG in Degersheim seinen ersten Arbeitstag hatte. Seither wird

der heute 51-Jährige bei Geschäftsleitung, Mitarbeitenden und Kundschaft für sein

zuverlässiges und selbständiges Arbeiten geschätzt. Neben der Arbeit in der

Schreinerei und dem Engagement in der Arbeitsvorbereitung erledigt der

Arbeitsjubilar auch speziellere Holzarbeiten mit handwerklichen Geschick

und Können, wobei er die Kunden kompetent berät und auf deren

Wünsche eingeht. Marcel Ackermann ist bei der Schneider Holzbau AG

ein gefragter Allrounder, der im Betrieb und auf der Baustelle auch

nicht unbedingt zum Holzhandwerk gehörende Arbeiten erledigt.

Dass er alle ihm übertragenen Arbeiten mit grösster Sorgfalt und

äusserster Genauigkeit ausführt,

gehört zu seinem Berufsstolz. Er

geniesst das volle Vertrauen der

Geschäftsleitung der Schneider Holzbau AG, welche sich bei

Marcel Ackermann für seine Firmentreue und geleistete Arbeit

bedankt und hofft, auch in Zukunft auf seine kompetente

Mitarbeit zählen zu können.

Foto by Cyrill Maag

Jubiläum bei Schneider Holzbau AG

WILERSTR A SSE 15  |  92 30 FL AWIL |  07 1  393 55 65
HA LLO@MONDO - C A SA .CH |  MONDO - C A SA .CH

W I R H A B E N G EÖ F F N E T –  W I R F R E U E N U N S AU F I H R E N B E S U CH
VIELE NEUHEITEN UND E IN BREITE S A NG EBOT ERWA RTET S IE IN 

UNSEREM G E SCHÄF T UND IN UNSEREM ONLINE SHOP.
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Lust auf noch mehr Verzicht? 
Wir haben in letzter Zeit auf so vieles verzichten 
müssen! Eine zermürbende Verdrossenheit ist 
spürbar, auch bei mir. So ziemlich alles, was der 
Seele richtig guttut, ist aus bekannten Gründen 
verboten worden: sich am Feierabend mit Kolle-
gen treffen, mit Freunden Sport treiben, ein fei-
nes Essen im Restaurant geniessen, den neusten 
Film im Kino schauen, ein schönes Konzert erle-
ben, neue Kleider im Laden kaufen, zusammen 
im Gottesdienst singen. Hinzu kommen noch 
existenzielle Sorgen um die Arbeitsstelle oder um 
das Überleben des Betriebs. 
Gibt es aber auch einen Verzicht, der sich lohnt? 
Kennen Sie Situationen, in denen das Verzichten 
Sinn macht? Bei mir war es die Fortsetzung des 
Theologiestudiums. Als junges Ehepaar mit ei-
nem Kind war dies eine grosse Entscheidung. Ich 
wurde zum Werkstudent und wir mussten unser 
Budget massiv einschränken – keine Ferien, kein 
Auto, keine teuren Hobbys und möglichst tiefe 
Lebenskosten, um so überleben zu können. Wir 
übten uns in Bescheidenheit und machten die Er-
fahrung, dass das Verzichten auch etwas Beglü-
ckendes, Befreiendes hat, solange die Grundbe-
dürfnisse befriedigt sind. 
In der bevorstehenden Fastenzeit wird unsere 
Aufmerksamkeit auf den gelenkt, der in seiner 

Passion lohnenden Verzicht vorgelebt hat. Sein 
Verzicht verbesserte all unsere Lebensperspek-
tiven. Und so sind wir als Christ*innen dazu 
berufen, Jesus auf seinem Weg zu folgen. Schon 
mit einem massvollen Konsum und einem sorg-
samen Umgang mit Ressourcen können wir viel 
für andere Menschen und für die Umwelt errei-
chen. Beispiel dafür ist das «5-R-Prinzip». Was 

dahinter steckt, können Sie auf der folgenden 
Website entdecken: https://sehen-und-handeln.
ch/wandel/
Denn die Tugenden vom Masshalten und vom 
Teilen gehören zu unserem Menschsein und kön-
nen wie Balsam für jede verdrossene Seele sein.
 Pfarrer Mark Hampton, Flawil

 Bild: www.pixabay.com

Sonntag, 21. Februar
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung, Thema: 
«Fruchtbar sein in Zeiten 
der Veränderung», 
Missionsopfer, separate 
Gottesdienste für Kinder

 Anmeldung zum Gottes-
dienst und  detaillierte Infos 
unter: www.fcgf.ch

 Livestream unter www.fcgf.
ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21. Februar
10.00 Gottesdienst mit Walter 

Staub, Kids-Treff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 20. Februar
19.19 Kirche Feld: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen» mit 
Pfr. J. Bösch. Kollekte: Bfa

Sonntag, 21. Februar
10.15 Kath. Kirche: Einladungs-

gottesdienst zur Passions-
zeit mit Ruth Rohde und 
Pfr. Jakob Bösch

 Kollekte: Fastenopfer/Bfa
Dienstag, 23. Februar
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet

www.ref-flawil.ch

Samstag, 20. Februar, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 21. Februar, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 21. Februar, Flawil
10.15 Ökum. Gottesdienst in der 

kath. Kirche zum Fasten-
opferthema mit Livestream 
über www.se-ma.ch/
videoimpulse

Sonntag, 21. Februar, Degersheim
17.30 Abendlob zur Fastenzeit

DEGERSHEIM

Kindergottesdienst
Anstelle der geplanten Feier ist ab 
20. Februar 2021 auf www.se-ma.ch 
ein Link aufgeschaltet, über den Sie 
die Geschichte in einer Online-Ver-
sion sehen können.

FLAWIL

Ökumenische Fastenwoche
Ab 28. Februar 2021 findet in einer 
Corona-verträglichen Weise die 
ökumenische Fastenwoche statt. 
Rita Knüsel nimmt gerne noch An-
meldungen entgegen (T 071 393 22 
15 oder rita.knuesel@bluewin.ch).

SEMA

Fastenopfer: Unterstützungsaufruf
Da etliche Spendenanlässe nicht 
stattfinden, ist Ihre persönliche Un-
terstützung besonders wichtig. Sie 
können dazu das Fastenopfersäckli 
nutzen oder einen Beitrag direkt 
dem Fastenopfer zukommen lassen 
(IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 
7 mit Vermerk unserer Pfarrei). 
Wir danken für Ihre Solidarität. 

www.se-ma.ch

Freitag, 19. Februar
18.00 Abendgebet zum Wochen-

schluss in der Kirche
Sonntag, 21. Februar
09.40 Gottesdienst mit Pfr. 

Markus Ramm, parallel 
zum Gottesdienst Kinder-
hüeti

Mittwoch, 24. Februar
18.00 Blutspende SRK im 

Kirchgemeindehaus, 
Corona-Massnahmen 
werden eingehalten.

Donnerstag, 25. Februar
16.30 Roundabout «Kids» im 

KGH
Freitag, 26. Februar
18.00 Abendgebet zum Wochen-

schluss

www.ref-degersheim.ch
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Die Verleihung der «Chratzbörschte» 
einmal «Anderscht»
«Abgseit» mit dem Zusatz «Anderscht» war das Motto der diesjährigen Flawiler Fasnacht, die 
corona bedingt abgesagt werden musste. Allerdings nicht ganz. Denn die «Chratzbörschte» wurde 
trotzdem verliehen. Der Narrenrat streamte die Verleihung online aus dem Lindensaal und brachte 
somit etwas Fasnachtsstimmung in die Wohnzimmer. Der Mitschnitt des Livestreams ist in voller 
Länge auf www.narrenrat.ch zu sehen.
 Fotos: Narrenrat
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

Urnenabstimmung statt 
Bürgerversammlung

FLAWIL Der Gemeinderat hat aufgrund der 
Corona-Situation entschieden, auf die Durch-
führung der Bürgerversammlung vom 27. April 
2021 zu verzichten. Damit die Jahresrechnung 
2020 trotzdem genehmigt werden kann, hat 
sich der Rat für eine Urnenabstimmung am 
13. Juni 2021 ausgesprochen.

Gemäss heutigem Stand könnte eine Bürgerver-
sammlung unter der Einhaltung eines umfassen-
den Schutzkonzepts stattfinden. Wie sich die Co-
ronavirus-Lage in den kommenden Wochen und 
Monaten entwickelt, ist jedoch ungewiss. Ab-
sehbar ist, dass die Empfehlung des Bundesrats, 
Menschenansammlungen zu vermeiden, und das 
Gebot, schon bei leichten Krankheitssymptomen 
zu Hause zu bleiben, weiterhin Bestand haben. 
Mit der «Verordnung über die Beschlussfassung 
über Geschäfte der Bürgerversammlung wäh-
rend der Covid-19-Epidemie» ermöglicht die Re-
gierung des Kantons St.Gallen den Gemeinden, 
auf eine Bürgerversammlung zu verzichten und 
über deren Geschäfte an der Urne abstimmen zu 
lassen.

Keine Sachgeschäfte
Der Flawiler Gemeinderat hat deshalb entschie-
den, die Bürgerversammlung vom 27. April 2021 
nicht durchzuführen. Eine Verschiebung der 
Bürgerversammlung auf Mai oder Juni 2021 

macht nach Ansicht des Rats keinen Sinn, da es 
einerseits durchaus möglich ist, dass sich die Co-
rona-Situation noch nicht wesentlich verbessert 
hat. Andererseits werden den Flawiler Stimmbe-
rechtigten keine Sachgeschäfte unterbreitet. Da-
rum hat der Gemeinderat beschlossen, anstelle 
der Bürgerversammlung eine Urnenabstimmung 
durchzuführen. Die Bürgerschaft befindet nun 
am 13. Juni 2021 an der Urne über die Jahres-
rechnung 2020. An jenem Abstimmungssonntag 
sind auch eidgenössische und kantonale Vorlagen 
vorgesehen.

Geschäftsbericht 2020 als Grundlage
Die Grundlage für die Urnenabstimmung vom 
13. Juni 2021 bilden der Geschäftsbericht 2020 
und die auf der Website veröffentlichten ergän-
zenden Unterlagen zur Jahresrechnung 2020. Der 
Geschäftsbericht 2020, welcher über die Tätigkei-
ten der Gemeindeverwaltung und der Schule im 
vergangenen Jahr informiert und die finanzielle 
Situation zeigt, wird Anfang April 2021 an alle 
Flawiler Haushalte verteilt. Zusätzlich erhalten 
die Flawiler Stimmberechtigten vor der Urnen-
abstimmung nebst dem Stimmausweis und dem 
Stimmzettel eine Kurz-Information über die Jah-
resrechnung 2020 mit dem Verweis auf den Ge-
schäftsbericht und die detaillierten, im Internet 
publizierten Unterlagen.

Über die Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Flawil wird an der Urne abstimmt.

Schulbesuchstage 
finden nicht statt
FLAWIL Die Schule Flawil lädt jeweils Ende 
Februar und Anfang März zu den Schulbe-
suchstagen ein. In diesem Jahr werden die 
Schulbesuchstage coronabedingt abgesagt.

Jeweils Ende Februar und Anfang März ist die 
Schule Flawil an zwei Tagen für alle offen. Eltern, 
Angehörige und weitere interessierte Personen 
können sich dann davon überzeugen, dass nicht 
für die Schule, sondern für das Leben gelernt 
wird. Doch in diesem Jahr finden die Schulbe-
suchstage coronabedingt nicht statt. Aufgrund 
des zu hohen Durchlaufs an Personen und der 
angestrebten Minimierung der Kontakte sind die 
offenen Besuchstage untersagt. Die Schule Flawil 
hält sich damit an die vom Amt für Volksschule 
des Kantons St.Gallen vorgegebenen Weisungen.

Abwasserrechnung
FLAWIL Mit Rechnungsdatum vom 21. Januar 
2021 wurde die Abwasserrechnung für die Zeit 
vom 1. Juli 2020 bis 31. Dezember 2020 ver-
schickt. Zum Teil wurde eine zu hohe Gebühr 
in Rechnung gestellt.

Zur Erstellung der Abwasserrechnungen liefert 
die Firma Geoinfo AG in Herisau die aktuel-
len Flächenmasse aller Grundstücke aus dem 
Geoportal. Irrtümlich wurde diesmal die öf-
fentlich klassierte Strassenfläche eines Grund-
stücks nicht wie üblich von der Gesamtfläche des 
Grundstücks in Abzug gebracht. Deshalb wurde 
zum Teil eine zu hohe Gebühr in Rechnung ge-
stellt. Die betreffenden Personen wurden mittels 
Schreiben direkt informiert. Diesen wird der zu-
viel bezahlte Betrag zurückerstattet.

Ein Jahr Mondo Casa

FIRMA Mondo Casa, das Fachgeschäft für 
Haushalt und Dekoration an der Wilerstrasse 
in Flawil, dankt all den Menschen herzlich, die 
ihm auch im Corona-Jahr Kundentreue entge-
gengebracht haben. Das Team freut sich sehr 
darauf, den Ladenbesucherinnen und Ladenbe-
suchern auch weiterhin hilfreich beratend zur 
Seite zu stehen. Das Angebot ist so vielseitig wie 
die Kundschaft: Vom Küchenhelfer bis hin zur 
Tischkultur findet sich hier eine grosse Auswahl 

an exklusiven Neuheiten. So zum Beispiel für alle 
Brotback-Fans, «was top aktuell ist» – das Sorti-
ment ist vielfältig. Die breite Auswahl an Bedarf 
rund um das Grillieren, an Gartenmöbeln und 
Sonnenschirmen sowie weiteren Accessoires bie-
tet alles für ein gemütliches Leben unter freiem 
Himmel. Der Laden hat trotz Lockdown geöffnet 
und lädt auf einen Besuch in die neuzeitlich ge-
stalteten Räume ein. eing.

TODESFÄLLE

Gestorben am 10. Februar 2021 in Bichwil: Tönges 
geb. Pasek, Anna Dora, von Deutschland, gebo-

ren am 6. Juni 1956, wohnhaft gewesen in Flawil, 

mit Aufenthalt in Bichwil, Wohnheim Bisacht. Die 

Abdankung findet heute Freitag, 19. Februar 2021, 

14.00 Uhr, in der evang. Kirche Oberglatt statt.

Gestorben am 14. Februar 2021 in Degersheim: 

Hangartner geb. Rutz, Lina, von Herdern, ge-

boren am 9. April 1925, wohnhaft gewesen in Fla-

wil, mit Aufenthalt in Degersheim, Wohn- und 

Pflegeheim Tertianum Steinegg. Es findet keine 

Abdankung statt.



Wenn mir uf ere Reis emol öppis sötti passiere,
denn denk dra Mami,
i ha e schös Lebe chöne gnüsse.
Thomas

Traurig und mit schwerem Herzen, aber dankbar für die 
schöne Zeit, die wir mit dir erleben durften, nehmen wir 
Abschied von

Thomas Gähler
24.10.1985

Ein tragisches Ereignis in deinen immer geliebten Ferien 
beendete dein Leben viel zu früh.
Wir vermissen dich Thomas, werden dich immer in unseren 
Herzen tragen.

In stiller Trauer
Lisa und Werner Gähler-Tschumper
Werner und Martina Gähler-Ritzmann
 mit Mauro, Giulia und Dario
Heini Gähler
Karin Gähler und Roman Schweizer

Die Gedenkfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Traueradresse
Lisa und Werner Gähler, Eggberg 1, 9231 Egg-Flawil
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

l G meindepräsident Elmar 

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

kti r Mix d

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

i gemeinsames Gemeinde-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

«ES IST POSITIV FÜR DIE 

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

>>> SEIT

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

h arkt Logo Flaw
auch in Zukunft ein gemeinsames Ge

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-rr

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

G indepräsident Elmar 

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

kti r Mix d

BEVÖLKERUNG BEIDE

Monika Scherrer
Sommerpause

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
In alle Haushaltungen 

von Flawil  
und Degersheim

flawil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81

Sanierung Birkenstrasse: Start des 
Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Birkenstrasse, Abschnitt Burg-
auerstrasse bis Fichtenstrasse, befindet sich 
in einem schlechten Zustand. Nun soll der 
Stras senabschnitt saniert werden. Zudem 
sieht das Projekt die einheitliche Gestaltung 
des Gehwegs vor. Der Gemeinderat hat das 
Strassenbauprojekt «Sanierung Birkenstrasse» 
genehmigt und für das öffentliche Mitwir-
kungsverfahren freigegeben.

An der Birkenstrasse, Abschnitt Burgauerstrasse 
bis Fichtenstrasse, nagt der Zahn der Zeit. Die 
Strassenoberfläche weist Risse auf. Zudem sind 
die Randabschlüsse an mehreren Stellen massiv 
abgesunken. Durch die Unebenheiten der Stras-
senoberfläche fliesst das anfallende Wasser nicht 
immer in die Strassenabläufe. Das führt zu ste-
hendem Wasser an der Strassenoberfläche, was 
der Qualität schadet und bei Frost gefährlich 
wird. Ausserdem ist der Strassenzug gekenn-
zeichnet durch unterschiedliche Vortrittsregelun-
gen. Im Weiteren weist der mehrmals unterbro-
chene Gehweg teils unterschiedliche Breiten auf. 
Mit dem Strassenbauprojekt sollen nicht nur die 
Strasse saniert und die Randabschlüsse erneuert 
werden, sondern auch der Gehweg einheitlich 

gestaltet werden. Gleichzeitig ersetzen die Tech-
nischen Betriebe Flawil die Gasleitung. Der Ge-
meinderat hat das Strassenbauprojekt genehmigt 
und für das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Sanierung Birken-
strasse», der Teilstrassenplan Birkenstrasse so-
wie der Landerwerbsplan liegen im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Inf-
rastruktur auf. Die Unterlagen sind zudem auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte → Strassenbauprojekte» aufgeschaltet. 
Das Mitwirkungsverfahren dauert vom 22. Feb-
ruar 2021 bis 9. März 2021. Anregungen sind an 
folgende Adresse zu richten: Gemeinde Flawil, 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhof-
strasse 6, 9230 Flawil, oder per E-Mail bau-inf-
rastruktur@flawil.ch. Im Anschluss an das Mit-
wirkungsverfahren wird der Teilstrassenplan 
Birkenstrasse sowie der Landerwerbsplan im 
Gemeinderat nochmals diskutiert, beschlossen 
und anschliessend während 30 Tagen öffentlich 
aufgelegt.

HANDÄNDERUNGEN JANUAR 2021

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikatio-

nen der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 

2020 auf der Publikationsplattform des Kan-

tons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch/amtli-

che-publikationen) veröffentlicht. Die Publikati-

onen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin 

auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-

verbindlichkeit.

Veräusserer: Waltert Ivo Niklaus und Waltert 

Barbara Maria, Flawil (Miteigentum je zu ⁄) Er-
werber: Waltert Mario und Waltert Karin, Fla-

wil (Miteigentum je zu ⁄) Objekt: Landberg-

strasse 85 Nr. 3202, Wohnhaus, 423 m2 Grund-

stücksfläche

Veräusserer: Waltert Mario, Flawil Erwerber: 
Waltert Ivo Niklaus und Waltert Barbara Maria, 

Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Mittel-

gasse 24, Nr. 10 821, ∕ Miteigentum an Nr. 

3117, Nr. 30 535, ⁄ Miteigentum an Nr. 2282, 

Nr. 30 557, ⁄ Miteigentum an Nr. 2282

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil, Flawil 

Erwerber: Botsberg – Immo AG, Flawil Objekt: 
Botsberg, Nr. 11, 2479 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: FSW Immob AG, Herisau Erwer-
ber: Sutter Oliver August und Keller Sonja Rita, 

Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Unter-

strasse 50/52, Nr. 30 497, ⁄ Miteigentum an Nr. 

10 799

Veräusserer: Scherle Rolf, Erbengemeinschaft, 

Flawil Erwerber: Scherle Hilda, Flawil Objekt: 
⁄ Miteigentum Landbergstrasse 4, Nr. 756, 

Wohnhaus, 434 m2 Grundstücksfläche, Nr. 2107, 

107 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Osterwalder Rosa Marie, Flawil 

Erwerber: Gerig Stefan Erich und Gerig Bri-

gitta Rosmarie, Gossau ZH (Miteigentum zu je 

⁄) Objekt: Stockenstrasse 14, Nr. 10 214, ⁄ 

Miteigentum an Nr. 1863, Nr. 10 212, ⁄ 

Miteigentum an Nr. 1863

Veräusserer: Walliser Benno und Beda, Flawil 

Erwerber: Halbeisen Nicolas Martin und Halb-

eisen Nadine, Uzwil (Miteigentum zu je ⁄) Ob-
jekt: Sonnegg 1, Nr. 3120, Wohnhaus, Garage, 

343 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Schoch Oskar Martin und Schoch 

Marianne, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Erwer-
ber: Müller Simon, Oberuzwil Objekt: Taa, Nr. 

1588, Wohnhaus, 659 m2 Grundstücksfläche

Naturschutzverein Flawil verschiebt Hauptversammlung

VEREIN Der Vorstand des Naturschutzvereins 
Flawil und Umgebung hat entschieden, seine 
Hauptversammlung aufgrund der Coronasitua-
tion vom Freitag, 19. März 2021, auf den Freitag, 
7. Mai 2021, zu verschieben. 
Im Anschluss an den geschäftlichen Teil wird 
Anton Heer an der HV zum Thema «Eine Spu-
rensuche aus der Vogelperspektive» sprechen. 
Anton Heer ist bekannt als Mitredaktor des Fla-
wiler Buchs sowie des Toggenburger Jahrbuchs 

und als Technik- und Verkehrshistoriker. Im 
Mittelpunkt der Betrachtungen von Anton Heer 
stehen die Veränderungen von natürlichen und 
lokalen Ressourcen wie Boden, Luft und Wasser.
Der Naturschutzverein Flawil freut sich darauf, 
alle Interessierten an der Hauptversammlung zu 
begrüssen. Weitere Informationen sind auf der 
Website www.nvflawil.ch zu finden.
 Silja Marano

Der Letzte-Hilfe-Kurs

KIRCHE Erste Hilfe nach Unfällen zu leisten, 
wird in der Gesellschaft als eine Selbstverständ-
lichkeit angesehen. Doch wie hilft man Men-
schen, deren Lebensende gekommen ist? Das Le-
bensende und Sterben macht einem als Mitmen-
schen oft hilflos. Uraltes Wissen zum Sterbegeleit 
fehlt. Nun wird ein kompakter Kurs zur Letzten 
Hilfe angeboten, bei dem Interessierte lernen, 
was sie für die ihnen Nahestehenden am Ende 
des Lebens tun können.
Der Kurs findet am Samstag, 13. März 2021, ab 
9 Uhr im Zwinglisaal, Lindenstrasse 6A, Flawil 
statt. Notfalls wird der Kurs online durchgeführt. 
Weitere Kursangaben sind auf der Website
www.ref-flawil.ch zu finden. Das Sekretariat der 
evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Flawil 
nimmt gerne Anmeldungen bis Montag, 8. März 
2021, entgegen: per Telefon 071 394 90 50 oder 
via E-Mail sekretariat@ref-flawil.ch. eing.

SP-Parolen zu
Gemeinde abstimmungen

POLITIK Anlässlich ihrer per Videokonferenz 
durchgeführten Mitgliederversammlung haben 
sich die Mitglieder der SP Flawil mit den kom-
munalen Abstimmungen vom 7. März 2021 be-
fasst und die Parolen beschlossen. Die Mitglie-
der sprachen sich dabei für ein Ja zum Neubau 
der Turnhalle Feld aus. Der Stichentscheid solle 
zugunsten des Holzbaus gefällt werden. Klare 
Zustimmung fand auch die Neugestaltung des 
Marktplatzes mit der neuen Kulturhalle. Unent-
schlossen zeigten sich die vor ihren Bildschirmen 
Versammelten beim Hochwasserschutzprojekt 
Dorf-Tüfibach, für welches sie Stimmfreigabe 
beschlossen. Die Ortspartei hielt fest, das vor-
liegende Projekt vermöge zwar nicht vollends zu 
überzeugen, aber ohne Kenntnis eines Alterna-
tiv vorschlages sei es schwierig, eine Entschei-
dung zu treffen. eing.



GRÜNE
FLAWIL

Neubau Dreifachhalle 

mit Musikschulzentrum:

Hauptantrag Betonbau:    Nein

Variantenantrag Holzbau:    Nein

Stichfrage:    Holzbau

Ein Neubau muss sich an Bedarf und 

Nutzung orientieren und nicht umge-

kehrt. 30% der Energie mit Gas zu 

erzeugen, ist auch bei 50% Biogas ein 

«No-Go». Der geplante Klotz schafft 

keinen Bezug zwischen Innen- und 

Aussenraum. Die minimalen Platzver- 

hältnisse lassen keinen Spielraum 

für Entwicklung. 

Eine Bauverzögerung zur Erreichung 

diesbezüglicher Verbesserungen ist 

vertretbar.

Neugestaltung Marktplatz:    Ja

Der Bau einer Tiefgarage setzt 

falsche Zeichen, ist aber integrier-

ter Teil des Projekts.

Vereine und die Organisatoren von 

Kleinkultur benötigen einen Saal 

für Veranstaltungen mit 120 bis 150 

Personen. Vereinsanlässe und 

Märkte im Zentrum sind identitäts-

stiftend und steigern Wohn- und 

Aufenthaltsqualität. 

Hochwasserschutzprojekt 

Dorf- und Tüfibach:    Nein       

Ein offener, fast 3m tiefer Betongraben 

mit Absturzsicherung um den Marktplatz 

für das Rinnsal Tüfibächli ist städtebaulich 

und ökologisch nicht nachvollziehbar. Im 

Gutachten steht zu einer Stollen-Variante 

Schweissbrunnstrasse/Migros: 

Die Machbarkeit wurde geprüft und wäre 

gegeben. 

Wegen leicht höherer Baukosten beim 

Ausbau der heutigen Bachführung 

empfehlen die Behörden stattdessen für 

einen Betongraben beim Marktplatz 

etwa 700m2 Nutzfläche zu opfern und die 

Bäume und Hecken östlich und südlich 

des Marktplatzes zu entfernen. 

Die Unterhaltskosten für die Marktplatz- 

Spange werden ausser Acht gelassen.

PAROLEN DER GRÜNEN

ZU DEN ABSTIMMUNGEN

VOM 7. MÄRZ IN FLAWIL

Turnhalle Feld 
in nachhaltiger Holzbauweise!
- Lokale und regionale Wertschöpfung dank Schweizer Holz.
- Investitionskosten für Holz sind nur minim höher und tragbar.
- Holz schafft einen Mehrwert für uns Flawilerinnen und Flawiler.
- Lebenszykluskosten von Holzbauten sind meist tiefer.

Diese Flawiler Parteien empfehlen einen Turnhallenbau in nachhaltiger Holzbauweise:

IG Nachhaltige Zukunft Flawil JA zu Holz
am 7. März 2021

Der Vorstand
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Begleiter für Fastenzeit
und Ostern

KIRCHE Für diese spezielle Zeit hat das 
Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Magdenau ge-
meinsam mit Freiwilligen eine Broschüre erstellt, 
welche Personen mit einigen guten Gedanken 
und Anregungen durch die Tage der Fastenzeit 
und Ostern begleiten soll. Die Broschüre liegt in 
den Kirchen der Seelsorgeeinheit auf und darf 
auf den Sekretariaten abgeholt werden. Falls ge-
wünscht, wird die Broschüre auch zugestellt. In 
diesem Fall wendet man sich an die Sekretariate. 
Selbstverständlich ist diese Broschüre auch als 
PDF auf der Website www.se-ma.ch zusammen 
mit weiteren Informationen zur Fastenzeit zu 
finden. Die Seelsorgeeinheit Magdenau wünscht 
allen gesegnete Tage! eing.

«Marigolds Töchter»

Roman von Julia Woolf

Dennis und Marigold 
sind glücklich verhei-
ratet. Sie haben zwei 
Töchter. Suze lebt noch 
zu Hause und Daisy ist 
seit längerer Zeit in Ita-
lien bei ihrem Freund. 
Da der Freund von 
Daisy nicht heiraten 
und keine Kinder haben 
will, kehrt sie unverhofft 
wieder nach Hause zu-
rück. Dort wohnt nun 
aber auch die Mutter 
von Marigold. Es wird eng im kleinen Haus. Die 
Familie muss näher zusammenrücken.
Seit vielen Jahren arbeitet Marigold mit viel 
Freude im Dorfladen. Auch engagiert sie sich in 
verschiedenen Komitees. Darum ist sie bestens 
übers Dorfgeschehen informiert. Aber am Liebs-
ten kümmert sie sich um die ganze Familie.
Doch seit einiger Zeit stimmt etwas nicht mehr 
mit Marigold. Sie wird vergesslich und hat keine 
Ahnung warum. Marigold erzählt niemandem 
von ihren Problemen. Auch ihr Arzt meint, sie 
werde halt einfach älter und darum vergesslicher. 
Damit Marigold bei der Arbeit im Laden und 
zu Hause nicht alles entfällt, schreibt sie die ver-
schiedensten Notizen.
Aber auch Dennis und die beiden Töchter mer-
ken, dass Marigold anders ist. So gut wie mög-
lich versuchen sie, die Ehefrau und Mutter zu 
unterstützen. Einfühlsam und eindrücklich wird 
in diesem Buch beschrieben, wie die Familie mit 
diesem Schicksal umgeht. Natürlich kommen im 
Roman auch die Liebesbeziehungen der Töchter 
von Marigold und Dennis nicht zu kurz. Diese 
werden wunderschön dargestellt.
 Karin Häfliger, Gemeindebibliothek Flawil

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 22. Februar bis 
8. März 2021, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 

Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-

feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-

schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 

eingesehen werden:

Bucan Sejfo und Mersuda, Tannenstrasse 2, 

9230 Flawil; Baugesuch Nr. 274/2020, Energeti-

sche Fenster und Fassadensanierung, Grundstück 

Nr. 3428, Vers.-Nr. 4007 Tannenstrasse 2, Flawil

Salt Mobile SA i. V. Swiss Infra Services SA, 
Thurgauerstrasse 136, 8152 Opfikon; Baugesuch 

Nr. 289/2020, Umbau und Erweiterung der beste-

henden Mobilfunkanlage, Grundstück Nr. 1874, 

Vers.-Nr. 2279 Burgauerfeld, Flawil

Der Radius für den Umkreis der Einsprachebe-

rechtigten beträgt für diese Anlage 950 m.

Ja zur Dreifachturnhalle in 
nachhaltiger Holzbauweise

POLITIK Nach den Voten an der letzten Bür-
gerversammlung hat sich der Gemeinderat Flawil 
nochmals mit der Ausgestaltung des Neubaupro-
jektes «Turnhalle» befasst. Die Dreifachturnhalle 
wird der Bevölkerung am 7. März 2021 mit den 
beiden Ausführungsvarianten in «Holzbauweise» 
und in «Massivbauweise» zur Abstimmung vor-
geschlagen. Die SVP-Ortspartei Flawil hält den 
Bedarf für die Dreifachturnhalle für zukunftsge-
richtet und ausgewiesen. Die Partei unterstützt 
wegen der Nachhaltigkeit die Variante als Holz-
bauweise trotz der etwas höheren Mehrkosten.
Die SVP-Ortspartei Flawil erinnert daran, dass 
zusammen mit der Sanierung des Kindergartens 
und der auflagenbedingen Umsetzung des Hoch-
wasserschutzes aktuell über 23 Millionen Fran-
ken Bauinvestitionen anstehen, welche die Bür-
gerinnen und Bürger von Flawil mit Steuergel-
dern mitfinanzieren. Die Lokalpartei empfiehlt 
darum ein «Nein» zur Neugestaltung Marktplatz.
 eing.

Kirchenvorsteherschaft
braucht Verstärkung

KIRCHE Die Vorsteherschaft der reformier-
ten Kirchgemeinde Flawil teilt mit, dass anstelle 
der geplanten Kirchgemeindeversammlung am 
Sonntag, 11. April 2021, eine Urnenabstimmung 
zu den Geschäften Rechnung 2020, Budget 2021 
sowie Wahlen durchgeführt wird.
Zur Meinungsbildung findet am Donners-
tag, 18. März 2021, um 19.30 Uhr eine Vorver-
sammlung in der Kirche Feld statt. Am Diens-
tag, 23. März 2021, besteht die Möglichkeit, um 
19.30 Uhr online die Geschäfte erläutert zu be-
kommen und Fragen zu stellen. Weitere Informa-
tionen dazu sind auf www.ref-flawil.ch zu finden.
Zudem braucht die Kirchenvorsteherschaft Ver-
stärkung! Gesucht sind Kirchgemeindemitglie-
der, die Freude an der strategischen Weiterent-
wicklung der Gemeinde haben und sich zum 
Wohl der Allgemeinheit sinnvoll engagieren wol-
len. Auskunft erteilt gerne Daniela Zillig-Klaus 
per E-Mail daniela.zillig@ref-flawil.ch. eing.

Buchtipp

Einheizend.
Ihr Heizungsspezialist rund um die Uhr. 
Kontaktieren Sie uns unter 071 393 35 81.

since 1964
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ZONENPLAN
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: WOCHENENDE

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Keine Agenda

Der Bundesrat hat wegen der Ausbrei-
tung des Coronavirus die Massnahmen 
zum Schutz der Bevölkerung weiter ver-
schärft. Deshalb sind aktuell keine Ein-
träge von Veranstaltungen vorhanden.
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Jede Woche erhalten die Kinder im 
Spital Besuch von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

Lachen und 

Träume für unsere 

Kinder im Spital

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch


